
Die Hergiswiler Feuerwehr erhielt ein eigenes, modern 
ausgerüstetes Fahrzeug 
 

 
 
Von nun an wird die Hergiswiler Feuerwehr noch schneller zur Stelle sein, wenn sie zu einer 
Brandbekämpfung oder zu einem Katastropheneinsatz gerufen wird. Diese Woche erfolgte nämlich 
die Übergabe des neuzeitlich ausgerüsteten, „feuerroten“ Fahrzeuges, einem Landrover Typ 109, 
welcher von der Napfgarage Josef Schumacher mit viel Sorgfalt und Pflege revidiert und als 
mustergültiges Feuerwehrauto (mit Brücke und Kabine) ausgerüstet worden ist. Bei der Übergabe 
beglückwünschte Major Schürmann, Luzern den in corpore anwesenden Gemeinderat, die 
Feuerwehrkommission und die Leitung der Fw. Hergiswil zur Anschaffung dieses sehr zweckdienlich 
umgebauten Fahrzeuges, das die Einsatzbereitschaft eines Korps, vorab auch in einer weitverstreuten 
Gemeinde wie Hergiswil, nicht unwesentlich erhöhe, wie die Erfahrung vielfach bestätige. Auch 
Gemeindepräsident Emil Frey und Hptm. Anton Dubach, Kommandant der Feuerwehr Hergiswil, 
betonten die Wichtigkeit und den hohen Nutzen dieses neuwertigen Feuerwehrfahrzeuges, das nun 
als erstes „betriebseigenes“ Einsatzauto fortan im Dienst der Feuerwehr Hergiswil stehen wird. 
 


